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Unsere Wandervereine 
stellen sich vor
In der aktuellen Ausgabe:  
Wanderverein Michelsberg e.V. , Erfurt



Unser Wanderverein „Michelsberg“ 
e.V. wurde im Nachwendejahr 1990 
mit 29 Wanderfreunden gegründet. 
Seinen Namen verdankt er dem Stand-
ort einer kleinen Wanderhütte in der 
Nähe des Naherholungsgebietes Ho-
henfelden.
Die Eintragung im Vereinsregister 
beim Kreisgericht Erfurt und die An-
meldung im Thüringer Gebirgs- und 
Wanderverein (TGW) erfolgt im glei-
chen Jahr.  In den Landessportbund 
(LSB) und in den Stadtsportbund 

(SSB) wurde der Wanderverein „Mi-
chelsberg“ e.V.  1991 aufgenommen. 
Schon vor der Gründung des Wander-
vereins „Michelsberg“ e.V. 1990 gab 
es unsere Wandergruppe.  
Wir waren als Sektion Wandern, Berg-
steigen und Orientierungslauf in der 
Betriebssportgemeinschaften Funk-
werk bzw. Mikroelektronik Erfurt ak-
tiv. Gegenwärtig gehören dem Verein  
40  Mitglieder an.

Erkenntnis und Motivation für die Zu-
kunft des Vereins „Michelsberg“ e.V. 
entnehmen wir aus den folgenden Zei-
len:
„Wandern ist der Weg in die Freiheit. 
Es ist die vollkommene Art der Fort-
bewegung, um das wahre Leben zu 
entdecken. Jede andere Fortbewegung 
geht viel zu schnell und man versäumt 
tausend kleine Freuden, die am Weges-
rand warten.“
Wir fanden diese treffende Aussage 
auf einer Tafel bei einer Wanderung 
auf dem Spessartweg. Der Verfasser 
ist unbekannt.
Vielseitige Facetten hat unser Vereins-
leben.
Jeden 2. Monat trifft sich die Vereins-
leitung und erarbeitet das Programm 
für jeweils zwei Monate.  Vorschläge 
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Der Wanderverein Michelsberg e.V. aus Erfurt
stellt sich vor  
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für Wanderungen in die nähere und 
weitere Umgebung, die von Vereins-
mitgliedern eingereicht werden, bil-
den die  Grundlage für den vierzehn-
tägigen Wanderrhythmus. 
Die Wanderungen werden an den Wo-
chenenden angeboten. Zu den Aus-
gangspunkten gelangen wir vorwie-

gend mit dem eigenem PKW, aber 
auch mit dem Bus oder der Bahn. 
Fahren wir mit dem eigenen PKW , 
achten wir auf die Umwelt durch die  
Auslastung der Fahrzeuge.

Unseren  Senioren des Wandervereins 
und Interessierten organisieren wir in 
der Woche eine Wanderung im Monat, 
welche gern angenommen wird. Dabei 
achten wir auf kürzere Wegstrecken 

und einfachere Profile. Damit kommt 
die Kommunikation untereinander 
nicht zu kurz. 

In den Sommermonaten treffen wir 
uns einmal im Monat zu einer Abend-
wanderung. Die Wegstrecken werden 
so gestaltet, dass auch unsere Senioren 

teilnehmen können und somit im Ver-
einsleben integriert sind. Mit einem 
geselligen Beisammensein finden die 
Abendwanderungen ihren Abschluss 
mit neuen Ideen und Anregungen für 
das Miteinander.

Für sportlich interessierte Wander-
freunde des  Wandervereins „Michels-
berg“ e.V. besteht die Möglichkeit, 
einmal im Monat beim Bowling ih-
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re Kraft und Geschicklichkeit zu be-
weisen. Diese sportliche Aktivität hat 
schon seit mehr als 10 Jahren einen 
festen Platz in unserem Vereinsleben.
Unsere kleine einfache Wanderhütte 
befindet sich in einer landschaftlich 
schönen Gegend in der Nähe von Er-
furt. 
Sie steht am Hang des Michelsberges, 
der unserem Verein den Namen gege-
ben hat. 
Ein Wochenende im Monat ist für die  
notwendigen Instandhaltungsarbeiten 
an der über „Einhundert Jahren al-
ten liebenswürdigen Dame“, unserer 
Wanderhütte am Michelsberg, vorbe-
halten. 
Die Arbeit an unserer „ Hütte „ und die 
schönen gemeinsamen Stunden beim 
jährlichen Hüttenfest verbinden un-
sere Vereinsmitglieder und haben sie 
auch zusammengeschweißt.

Zu einer schönen Tradition ist die 
jährliche Mehrtagesfahrt geworden. 
Sie führt in weiter entfernte Wander-
gebiete und eröffnet neue Einblicke in 
Natur und Landschaften unserer Hei-
mat. 
So waren wir in Franken, in der 
Eifel, im Rothaargebirge, im Spree-
wald, im Zittauer Gebirge. In diesem 
Jahr wanderten wir in der fränkischen 
Schweiz mit körperlich anspruchs-
vollen und landschaftlich reizvollen 
Touren.
Vor wenigen Wochen haben wir eine 
Wanderwoche in die Bergwelt der 
Schweizer Alpen unternommen. 

Die Region um Saas Fee im wunder-
schönen Saas Tal war unser Ziel. Für 
unsere Vereinsmitglieder und beson-
ders die, welche noch nie in solchen 
Regionen gewandert sind, war es  der 
absolute Höhepunkt im diesjährigen  
Wanderjahr. 

Am Ende eines ereignisreichen Jah-
res findet die Jahresversammlung des 
Vereins statt. Dabei blicken wir auf 
die Aktivitäten des Jahres zurück. Mit 
Hilfe von Bilddokumenten werden die 
schönen Erlebnisse noch mal in Erin-
nerung gerufen. Im Vereinsleben ist 
die Jahresversammlung damit ein Hö-
hepunkt und somit doch zugleich der 
Abschluss des Jahres und der Start  für 
ein neues Wanderjahr.

 Jörg Knopf 

W
an

de
rv

er
ei

n 
M

ic
he

ls
be

rg
 e

.V
. 



4                        5

E
U

R
O

R
A

N
D

O
 2

01
6 

Eurorando 2016

Am 17. 09. 2016 fand in Helsingborg 
in Schweden die Abschlußveranstal-
tung für Eurorando 2016 im schönen 
für jedermann zugänglichen Slottha-
fengarden statt. 
Es sind schon einige Tage vergangen 
und es ist Zeit einige Gedanken über 
dieses Wanderfestival zu Papier 
zu bringen. Es waren tolle Tage in 
Schweden und besonders die Wande-
rungen gaben einen beeindruckenden 
Einblick in die Natur, der Infrastruktur 
des Wanderns und der Organisation 
von Wanderveranstaltungen. 

Ich musste feststellen, dass ich in ein 
neues Zeitalter hineingewachsen war, 
ohne dass ich es bis dahin bemerkt hat-
te. Alle Organisation lief über Compu-
ter, App und Handy. Vergeblich suchte 
ich ein riesiges Org. Büro. Alles was 
ich über PC mit Schweden vereinbart 
hatte klappte ohne Gegenkontrolle 
zum Zeitpunkt. 

Die Wanderführer waren durchweg en-
gagierte junge Menschen, vorwiegend 
Frauen. die perfekt englisch sprachen. 
Das Personal der an den Wanderstre-
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cken liegenden Sehenswürdigkeiten 
war auf die Wanderer vorbereitet und 
betreute uns freundlich und nett.
 
In Südschweden pulsierte das Leben 
trotz Eurorando weiter, von Absper-
rungen und Schutzmaßnahmen war 
nichts zu sehen. Wir erlebten in Skane 
eine glückliche Synthese zwischen 
Naturschutz und Jedermannsrecht. 
Nachhaltig wurde mir bewusst, dass 
der Naturschutz und das Umweltden-
ken in Schweden eine herausragende 
Rolle spielt. 

Beispielsweise wurden die Teilnehmer 
aufgefordert, sauberes Leitungswasser 
zu „genießen“. 
Es war ein Erlebnis, durch die Na-

turschutzreservate zu Wandern. die 
ausgedehnten Hainbuchenwälder zu 
durchstreifen, die Artenvielfalt in Wald 
und Feld zu erkennen, trotz vieler um-
gefallener Bäume fast ungehindert den 
Wanderpfad benutzen zu können. 

Die Europäische Wandervereinigung 
hat über 50 Mitglieder, an Eurorando 
2016 nahmen 24 Nationen teil. 

Ganz besonders fiel mir auf, dass die 
nationalen Delegationen immer ge-
schlossen auftraten, als Spanier, als 
Franzosen. als Slowenen usw. 
Die deutschen Teilnehmer waren 
als Hauptvereine unterwegs und es 
kam zu keiner gemeinsamen Aktion. 
In Vorbereitung auf die Reise nach 
Schweden wäre eine gemeinsame 
Absprache sehr sinnvoll gewesen. Es 
wird Aufgabe des DWV und speziell 
des Verbandswanderwartes sein, die 
„Königreiche“ bei Großveranstal-
tungen zu vereinen. 
Die Verbandsführung wurde von mir 
nicht gesehen. Es wäre gut gewe-
sen wenn, wie in der Ausschreibung 
empfohlen, ein Koordinator berufen 
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worden wäre, der nicht nur nach Prag 
Verbindung hielte, sondern im Lande 
einzelne Initiativen bündelt. 

In der Wanderzeit Nr. 3 2016 fand Eu-
rorando viel zu wenig Beachtung.

Natürlich hatten wir erwartet, dass der 
Gastgeber für Eurorando2021 bekannt 
gegeben wird, doch da hielt sich auch 

der Vize Steppuhn zur Enttäuschung 
aller an der Abschlußveranstaltung 
teilnehmenden Wanderer zurück.  
Als Dreiergruppe konnten wir natür-
lich Thüringen nicht repräsentieren. 
Von den Erzgebirglern, den Franken, 
den Norddeutschen, den Hexen aus 
dem Harz, den Berlinern wurden wir 
begrüßt und wahrgenommen. Nur 
mündlich konnten wir für Eisenach 
werben. Eurorando ist das Mittel der 
Wanderer das Zusammenleben in Eu-
ropa zu praktizieren und ich kann nur 
hoffen, dass für Eurorando2021 in 
Thüringen mehr Interesse aufgebracht 
wird. 

Peter Fleischer, Wanderwart
im Wanderverband Thüringen e.V.
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V Bestellung von Garmin-Produkten 

mit Rabatten möglich

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Vereinsaktive, liebe DWV-För-
dermitglieder,

schon seit Jahren bietet die Deut-
scher Wanderverband Service GmbH 
(als 100%-ige Tochter des Deutschen 
Wanderverbandes) für Inhaber der 
DWV-Mitgliedkarte Rabatte bei der 
Bestellung von Garmin-Produkten an. 

Da in Ihrem Verein die DWV-Mit-
gliedkarte eingeführt wurde, bzw. Sie 
ein direktes Fördermitglied im DWV 
sind, können Sie von diesen und vie-
len anderen Rabatten profitieren 
(Eine Übersicht der Vorteile finden 
Siehier:
mitgliedskarte.wanderverband.de) .

Als Sonderaktion im Winterhalbjahr 
haben wir die Preise für eine Auswahl 
an Garminprodukten nochmals deut-
lich gesenkt. 
Sie und ihre Mitglieder mit DWV-
Mitgliedskarte sparen jetzt (solange 
der Vorrat reicht) sogar  30%! auf 
die unverbindliche Preisempfehlung.  
Das sind  im Falle eines Garmin Et-
rex touch 35 inklusive vorinstallierter  
Topo Active-Karte mit der DWV-Mit-
gliedskarte nur 209 Euro anstatt einer 
UVP von 299 Euro!

Infos zu den angebotenen Garmin-Ge-
räten finden Sie hier:

http://www.wanderbares-deutschland.
de/shop/garmin-produkte.html

Neben dem individuellen Nutzen von 
GPS-Geräten (oder jetzt neu auch 
Fitness-Armbändern) können GPS-
Produkte auch für ihr Engagement im 
Verein nützlich sein, z.B. in der We-
gearbeit, als Wanderführer oder  Ge-
sundheitswanderführer. 
Oder in der Arbeit mit Jugendlichen 
beim Geocaching oder der GPS-Wan-
derung.Es gibt vielfältige Anwen-
dungsbereiche.

Die Aktion mit den besonders hohen 
Rabatten  ist ab sofort gültig solange 
der Vorrat reicht – Sie ist zeitlich  bis 
Ende März 2017 begrenzt.

Bitte an die Vereinsaktiven: Bitte 
kommunizieren Sie das tolle Angebot 
auch in ihre Vereinsstrukturen, damit 
möglichst viele Inhaber der DWV-
Mitgliedskarte davon profitieren kön-
nen. 
 
Bitte an die Fördermitglieder:  Bitte 
im Falle einer Bestellung anstatt der 
Mitgliedskarten-Nummer den Begriff
„ Fördermitglied“ in die entsprechende 
Zeile  „Kartennummer“ eintragen.  Bei 
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Fragen zur Fördermitgliedschaft bitte 
direkt an Sven Büchler per Tel: 

0561-93873-12 oder eMail 
s.buechler@wanderverband.de 

wenden.

Bitte denken Sie jetzt schon daran, 
dass nur Bestellungen, die bis zum 
9. Dezember bei uns eingehen, noch 
eine Chance haben, rechtzeitig vor  
Weihnachten  ausgeliefert zu werden 
(Vorauskasse).

Herzliche Grüße aus Kassel und Ihnen 
eine schönen Wanderherbst

Erik Neumeyer,
Prokurist

Deutscher Wanderverband Service 
GmbH

Liebe Wanderfreundin,
Liebe Wanderfreunde,
ich wende mich heute mit der Bitte an 
Euch, um Verständnis für zwei in die 
Zukunft gerichtete Entscheidungen  
zu erbitten.
Sowohl der Deutsche Wanderverband 
(DWV) als auch der Landessportbund 
Thüringen (LSB) bereiten gegenwär-
tig eine Umstellung der Zertifizie-
rungs- bzw. Lizenzverfahren vor.
Der DWV stellt seine Wanderführer-
lizenzen in Ausweisform auf europä-
isches Recht um. Die Zertifikate gal-
ten somit für alle in der „Europäischen 
Wander Vereinigung“ (EWV) ange-
schlossenen Wandervereine.
Die Neuen Wanderausweise werden 
auf der Herbstfachtagung des DWV 
Ende Oktober vorgestellt . Deswegen 
bitte ich Euch um Verständnis, dass 
aus diesem Grund keine alten Aus-

weise ausgegeben werden.
Der LSB Thüringen stellt seine Li-
zenzen mit Wirkung zum 01.01. 
2017 auf eine einheitliche Lizenz des 
Deutschen Olympische Sportbund 
(DOSB) um.
Hier gelten die gleichen Aussagen wie 
beim DWV. Ich werde die „Anträge 
auf Ausstellung einer Lizenz“ Anfang 
Januar dem LSB verbunden mit einem 
Abgleich der in den Vereinen tätigen 
Wanderführer dem LSB übergeben.
Mit dieser Maßnahme ist gleichzeitig 
eine verbesserte  Fortbildungs- und  
gesichertes Verlängerungsverfahren  
verbunden.
Über weitere Einzelheiten unterrich-
ten wir alle Vereine und Wanderführer 
zu gegebener Zeit.

Wolfgang Thiel
Fachwart Bildung des TGW

Wanderführer- und Übungsleiter-C Lizenz 
des LSB
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Anfang Oktober fand der internatio-
nale Erlebnispädagogenkongress „er-
lebenundlernen“ in Augsburg statt. 
Dabei wurde der Deutschen Wander-
jugend / DWJ eine besondere Ehre zu 
teil. 

Eine prominent besetzte Jury vergab 
den 1. Preis in der Kategorie „Publika-
tionen“ an die DWJ. 
In der Laudatio wurde hervorgeho-
ben, dass das Praxishandbuch „Junges 
Wandern“ hervorragend ausgearbeitet 
ist und endlich eine markante Lücke 
schließt. 

Es gibt viele Publikationen und Ratge-
ber über draußenorientierte Pädagogik. 
Die Kerndisziplin, das Wandern, wur-
de bisher aber eher vernachlässigt. Das 
Buch „Junges Wandern“ nimmt sich 
nun dieser Thematik an und ist eine 
verständliche und umfassende Praxis-

hilfe, sowohl für Einsteiger als auch 
für erfahrene Pädagogen.

Bereits beim letzten Kongress „erle-
benundlernen“ vor zwei Jahren konnte 
die DWJ den 1. Preis gewinnen. Da 
in der Kategorie „Projekte“. Ausge-
zeichnet wurde in 2014 der Bundes-

1. Preis: Praxishandbuch der Deutschen 
Wanderjugend prämiert
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wettbewerb „Jugend wandert“, der 
Jugendgruppen zum Naturerlebnis 
motivieren soll. 

Torsten Flader ist der Bildungsrefe-
rent der DWJ Bundesebene. Er hat die 
erfolgreiche Bewerbung für den Bun-
deswettbewerb „Jugend wandert“ ein-
gereicht und ist auch verantwortlicher 
Redakteur für das Buch „Junges Wan-
dern“. Er dankt allen, die sich in der 
DWJ für die Jugend einsetzen: „Zum 
zweiten Mal hintereinander bei einem 

derart renommierten Kongress den 
1. Preis zu gewinnen ist einmalig. 
Die DWJ kann sich diese herausra-
gende Wertschätzung ihrer pädago-
gischen Arbeit hoch anrechnen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle -
vor allem im Ehrenamt - die dies mit 
ihrer Kompetenz und ihrem Engage-
ment möglich machen.“ 

Das Praxishandbuch „Junges Wan-
dern“ zeigt die vielen Möglichkeiten, 
Jugendliche für Draußenaktivitäten zu 
begeistern. 
Es stellt die vielfältigen Wanderfor-

men, die man dazu nutzen kann dar. 
Vom Bergwandern über Wandern mit 
Tieren, Flusswandern, Geocaching 
und Schneeschuhwandern bis hin zum 
Strandwandern werden Grundlagen 
und Basiswissen vorgestellt. 

Ein Handbuch aus der Praxis für die 
Praxis.

Das Buch ist bei der Deutschen 
Wanderjugend für den Mitglieder-
vorzugspreis von 3,50 Euro (regu-
lärer Preis 7,90 Euro) erhältlich. 

Bestellungen sind über die 
Internetseite:

www.wanderjugend.de 

oder die Geschäftsstelle in Kassel 
möglich: 

E-Mail: info@wanderjugend.de; 
Telefon: 0561/400498-0, 
Fax: 0561/400498-7
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Neue Rubrik „Wanderwissen“:
Liebe Wanderfreunde und Wanderfreundinnen,

in unserer neuen Rubrik findet ihr ab sofort wichtige Informati-
onen rund um rechtliche Fragen in Sachen Vereinsarbeit/Wan-
dern. Wir hoffen damit, wichtige Informationen schnell und 
effizient „an den Mann“ oder „die Frau bringen zu können:
Unsere aktuellen Informationen betreffen die Aussagen zur 
Sportversicherung, die auf der Vorsitzendenberatung vorgestellt 
wurde. Ab dieser Ausgabe unseres Wanderboten veröffentlichen 
wir in loser Folge wichtige Dokumente zu dieser Thematik!

In Zukunft also bitte auf den roten Balken achten!;-)

Interessante Informationen wünscht 
die Redaktion/ Wanderbote
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Telefon: 0361 / 227 3333
www.thueringer-allgemeine.de/vielfalt

Gedruckte Zeitung: 
Die TA als gedruckte Zeitung 
von Montag bis Samstag  
jeden Morgen druckfrisch  
in Ihrem Briefkasten

ePaper: 
Ihre TA in gewohnter  
Qualität – dargestellt  
auf dem PC oder  
als Tablet-App 

News-App: 
TA-Nachrichten rund  
um die Uhr übersichtlich  
auf dem Smartphone lesen 
(Android und iOS)

PLUS-Mitgliedschaft: 
Unbeschränkter Zugang  
zu allen exklusiven Inhalten 
auf unserem Onlineportal 

… weil

Für jede Generation

das Passende dabei:

Zeitunglesen

verbindet!


